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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Maccabi München : TSC München-Maxvorstadt 
Sonntag, 04.02.2024, 14:00 Uhr

TSC München-Maxvorstadt baut Siegesserie aus

Am 9. Spieltag der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf der
TSV Maccabi München am Sonntagnachmittag auf die Gäste vom TSC München-Maxvorstadt. Aus
dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Philipp Haas, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein
Team. Beachtenswert war, dass der TSV Maccabi München dieses Match mit einem und der TSC
München-Maxvorstadt mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 siegten Adamenko / Vogel gegen Calle Garcia / Haas und gaben
dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Gekämpft bis zum Schluss hatten Volkmer / Gileles in der Partie gegen Rademacher /
Fantini, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Rademacher / Fantini endete. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Michail Adamenko bekam seinen Gegner Mario Calle Garcia
beim klaren 9:11, 5:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:1-
Erfolg von Hans-Werner Vogel gegen Eric Rademacher ging nur der erste Satz verloren. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das
Einzel zwischen Maya Volkmer und Pietro Fantini endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
die Gastgeberin und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-
Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Elena Gileles
hatte anschließend gegen Philipp Haas indessen beim 8:11, 4:11, 8:11 wenig auszurichten. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Maccabi München und des TSC München-
Maxvorstadt in die Box. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Michail Adamenko
gegen Eric Rademacher, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Eric Rademacher jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:7, 6:11, 5:11, 8:11. Was ein Spielverlauf!
Nichts auszurichten hatte Hans-Werner Vogel bei seinem 0:3 gegen Mario Calle Garcia, obwohl
Hans-Werner Vogel auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen
gewesen war. 14:4 (Vogel) bzw. 4:0 (Calle Garcia) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Maya Volkmer bekam ihren
Gegner Philipp Haas beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für
die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Elena Gileles beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Pietro Fantini. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:
3 für den TSC München-Maxvorstadt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Maccabi München nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV München-Ost II am 19.02.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TSC München-Maxvorstadt wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den SV Funkstreife München II am 16.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV Maccabi München

Doppel: Adamenko / Vogel 1:0, Volkmer / Gileles 0:1 
Einzel: M. Adamenko 0:2, H. Vogel 1:1, M. Volkmer 1:1, E. Gileles 0:2 

 TSC München-Maxvorstadt
Doppel: Calle Garcia / Haas 0:1, Rademacher / Fantini 1:0 
Einzel: E. Rademacher 1:1, M. Garcia 2:0, P. Haas 2:0, P. Fantini 1:1


